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M o n t a g s, den I 2ten December1796.

Gericht !. Praclam.

Nachdem Serenisstma Hochfürstl.
Lurch ! unsercgnadtgste Fürstin und regie¬
rende Landes - Aoministrawrin per resrriptnm
v. d. Coswig den siten S ptembr . dieses
Jahres dem Siadtrach . wegen der betracht
liehen ^Kosten des nolbw endia gewordene n

- Schlacht Lruckenbaucs die Erhebung doppel¬
te » WindeGeldesaufZehn nach einander fol,
gende

^
von Neujahr »797 angehende Jahre

unter der Bedingung in Gnaden gestattet,
daß nach Ablauf der bestimten Frist solches
wieder auf den altenFuß herab gesetzet wer¬
den soll : sol wird diese gnädigste Verordnung
zurunterthanigsten Nachachrung männtglich-
hkerdurch bekannt gemacht . Sign . Jeverden gtenDecembr

Aus chcc Regierung.

Hand Frauen Kleidungsstücken und weiter
zum Vorschein kommende Sachen , ist tcr-minus auf den Sonnabend als den 17km die¬
ses , im sogenannten Birnbaum hiesiger Vor -
stabil , früh um >o Uhr angesetzekworden.
Sign , Jever am 7ten Der . 1796.

Aus der Regierung.
? Es sollen einige Claftern eichen und

birckenHoltz wie auch eichen Schneide En«den öffentlich verkaufet werden.
Liebhaber können sich am Donnerstag alsden 2a 1 dieses des Mittags um,2 Uhr in

Upjever einfinden und der hiesigen Dergan-
tungs Ordnung gemäß kaufen . Jever den
zreu De «. 1796.

Aus der Cammer.

Privat Sachen.

^ s Zu weist . Johann Franzen Wittwe « » Von weil . Jppe H .'nricks KinderBergankuug von Zinnen , Kupfer , Meßing , Vormundschaftlichen Geldern find anjeg»« innen , Letten und Bettgewand , auch aller - 991» »e- zegen gehörige Sicherheit und jtz



4 « ?
verabredende Zinsen zu belegen ; wer solche
gebrauchen kann melde sich bei dem buch
haltenden Voi mundTiart Mammen Schon
bohm .-u Wiefels , oder bei dem Regierungs-
Pedellen Thum mek in Jever

2 ^OO sind von des Gerd Hinrichs
Tochter Cm ' cuore Carl Mammen Schönbohm
zinslrch zu belegen ; der Megiernngs Pedell
Zhümmel kann deshalb auch Nachricht und
Auskunft geben.

48
ner Angen zu vertreiben . Kaumann , logie
rend im schwarzen Baren.

5 Weyl . Harm Tbeilen Erben Vor¬
münder haben von ihrer Pflegbefohlenen Ver¬
mögen un.aesehr io o E zu belegen Wer
solche gebrauchen und gehörige Sickerheir
stellen kann , wolle sich fordersamst bei dem
Buchhaltenden Vormunde Tiark Buschcr auf
den Sandemer Ahm melden und der Zinsen
halber nähere Verabredung nehme» .

g Alle diejenige , welche noch etwas
von wl . Bruno Siebels und dessen auch wl
Wittwe resp Erben zu federn haben , wollen
sich nunmehro bei dem buchbaltenden Vor¬
munde Oltinann Gerhard Müller zu Wiar¬
den innerhalb drei Wochen melden und allen¬
falls Abrechnung pflegen , da ihnen denn die
Bezahlung sofort werden soll , nach Abfluß

-chieftr Zeit wird man sieh außer gerichüich
auf nichts einlaßen dagegen , weiche noch
an vieler Masse schuldig sind , innerhalb
gleicher Frist einfinden , indem man in Aus-
bleibinigsfall wieder die Saumhasten mit der
gerichtlichen Klage verfahren wird.

4 Bey Dirck Krudop sein Haus auf
Pannewerck stehet ein s- acken Haber pl . min.
von g Walten randes , zu verkaufen . Wer
dazu Lust hat kann sich den i/ten Decembcr
Nachmucazs um lUhr in goldnen Engel ein
finden und accordiren.

z Unkcrstchender empfiehlet sich de,»
geebrtestcu Publikum , Er schneidet meer¬
schaumene Missen - Köpfe und kocht solche
in Wachs aus , verkauft echte Meerschäu¬
men Pseiffenköpfevon allen Sorten Er besikt
ein, probates Pflaster , .Lejchdorncr oder Hü-

6 Am iten Febr . 1797 sind von den
Middoger Kirchengeldern ob E 2z sch . 174
witt zinslich gegen gehörige Sicherheit m
belegen und kann man sich dieserhalv bey
dem dasigen Zuraten melden.

7 Bey den Herrschaftl Plantcur Schü¬
tze ist guter Sauer Kohl zu bekommen das
Pf . zu rz Witt.

8 Des Herrn Amtmann Garlichs s
Matten in der Wiedel weiche Clas Jür¬
gens bisher in Heuer gehabt , sollen auf
den '/ken Januar bevorstehend des Nachinit-
tags in Frantz kintz Behausung verheuert
werden . Die Bedingungen sind vorher bei
mir emMsehen- Jever den 8 Dcc > 96

Kuiistcnbach.

y Weyl . Johann Hinrich Sprecn
Wittwen Erben find gesonnen , das ihnen
zugehörige , hier in der Stadt in der Wan-
gerpsorc Straße stehende , zur Handlung sehr
bequemes Hauß welches gegenwärtig >von
Hrn Kaufmann Drost bewohnet wird , am
4ten Janr . bevorstehenden Jabrcs , un¬

ter annehmliche Bedingungen entweder zu
verkaufen oder auf einige Jahre zu verheu¬
ern . Man wolle sich desfals gedachten Ta¬
ges des Rachmittags 4 Uhr in des Gast-
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wirchs ffrantz Lintz Behausung in der Wan.
ger Straße einsindeu die Beoingungen und
eine nähere Beschreibung des Hauses und
Hetzen Gerechtsame kann man bei dem Rech¬
nungssteiler Kunstenvach erfahren.

io Don Gerhard Lindemann , in
Jever wird ein Burschen verlangt der die
Tauchiäger Profeßston lernen will , solte
jemand Lust dazu haben , kanu sich sogleich
Hey ihm melden.

« Es sollen y Matten grün Land,
der kleine Daiuihalm genannt , in 2 Stü¬
cken belegen , in .zlerchen io bis 20 Malten
grün Land , welche am Otienburger Wege
liegen auf einige Jahre verheuc« werden.
Lievbaoer werden ersticht , sich iu Gastwirth
Franz Linz Haufe Nachmittags um 4 Uhr
einzustnder.

12 Die Erhebung des Zolles zizMU
lenstede , Rüstersiel . Mariensies *

. Ellen er
dämm « chorrens , SchlüeS . Mtvdoä . Alt

i7e>7 m fangend,
IvWekUm entweder veratterpachtet oder si
che » Personen dazu bevollmächtiget werden
Wessen Sache dieses ist , beliebe sich am
Sonnabend , de» 17 dieses in meinem Hanse
in der -' chlachtstraße erfinden
Boycke Boycken Wlttwe , als Zollpachterin.

iZ Bei Hinrich Lönnies wohnend in
des Hrn Doceor Toel Garten bei derSchlacht,
stehet ein neuer Schiebschlikten für einen bil
ligen Preis zu verkaufen.

rS Der Geiler Christian Eottfr.
Franke , verlange » auf Ostern oder May
t . I einen eehrburschen , wer hiezu Lust
uezetssei kann sich ehestens bey ihn melden.

sz Der Kaufmann Koch hat neumo¬
dische Spiel Sachen für Kinder zum Weih-
ua ^ tsgeschenck und sonsten für sehr billigen
Preis zu verkaufen . Auch offeriret er von
allerhand Sorten Pfeiffenröhre und Köpfe,
Federmesser , Schleifsteine oder sogenannte
Oelsteine , Hut - und Luchnadeln re Auch
sind bey ihm zu bekommen : beste holländi-
jche Heeringe.

17 Die Wittwe Lauts , in der Schlacht,
straße ist Willens eine oder zwey Gruben in
ihrem Hause nebst Bodenraum , auch Pfer,
bestall von May 1797 au zn vermiethen al¬
lenfalls kann für den Heuermann im Vvr-
dcrhauie ein Kaufmannswinkel ausgestcllet
werden . Sodann will sie einen Manns Kir¬
chensitz im gläsernen Stul verkauffen.
Liebhabe iu einen oder andern werden er¬
sucht , am Frcvtage den röten dieses Nach¬
mittags u,i 4 Uhr sich in ihrem bekannten
Hau,e clnMnden , und nähern Abrede zu
treffen

18 Zu einem Paquete Hamburger Zei¬
tungen werden hier iu der Stadt einige Mit-
le :er gesucht Man melde sich bey mir.

Linz.
' 9 , Meßcrschmidt Schneider hat eine

Quantität besten Flachs zu verkaufen.
14 Ich habe allerlei neumodische Spiel - 20 Fnlf Jansen Wirw . zu Marienhausen

fachen für Kinder zum Weihnachlsg - scheiick ist ein weiß Schaafhock zugeiaufeu , der El-
wie auch eine Nene Art von Zwirnwinder , genthümer kann sich melden und wegen die
zu verkaufen , bitte um geneigten Zuspruch , Kosten accordiren , ansonsten solches zum
verspreche billige Preise . Jever . Besten der Armen verkauft wird.

Wetzelln.
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21 In der 6teu Gasse der §4 O^na-

brücktschen Lotterie stnd auf folgende Num¬
mern Gewinen gefallen , auf 4979 4672.
4862 . 4671 4672 und r; ,95 Die Gewi» ,
ner können ihr. Geld sofort in Empfang mH
men. Moses Israel-

22 Der zum besten der Armen gedruk-
te größere Jevcrifche Kalender auf das Jahr
1797 ist nunmehro fertig und kann bei den
Rechnungssteller Kunstenbach zu den bereits
bekannten Preis , nemlich das Exemplar auf
Postpapier zu n Sch . ; w auf Druckpapier
aber zu 9 Gchaf abgeliefert werden.

2g Der Herr Cantor Gchönherr hat
mir gefälligst diejenigen geistlichen 8 ieder
zum Druck überlassen welche in unserer Haupt
Kirche an de» bevorstehenden hohen Festtagen
als am heil . Weihnachts ersten zwcyten
und am Neujahrstage mit Mustck Be¬
gleitung gesungen werden. — In Hofnung,
daß diese Hache Bepfall finde» werde, M

4ds
ich diesevier geistliche Lieder , welche einen
Halden Bogen ausinacheu , in dieser Woche
zum Gebrauch in der Kirche und zur- nutzste
chen Unterhaltung und Erbauung avdrucken.
Der Preis ist auf Postpapier drei Grvk auf
Druckpapier aber zwei Gror. Man kann
solche hiervon mir avfodcrn lassen Liebhaber
dazu , im Lande . können die Bestellungen
am Freytag vor Weihnachten an die Boche«
machen und solche erhalten.

, BorgeM
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